
Mannschaftskampf von Laatzen 1, 2 und 3 am 9.Oktober 2011 
 
Unsere 1. Mannschaft ist heute ist in der Landesliga beim Aufsteiger Wolfenbüttel 
angetreten. Da Wolfenbüttel als einer der Abstiegskandidaten gehandelt wurde, war trotz des 
Ausfalls von Spitzenspieler Toralf Riebe sowie von Claus Brodhuhn für uns ein Sieg oder 
mindestens ein Unentschieden eingeplant. 
Es sah zunächst auch ganz verheißungsvoll aus, so dassHerbert Hüsing an 8 und Dietmar 
Schönfeld an 6 (ausgegl. Endspiel) ihre Partien Remis geben konnten. Doch dann verlor in 
Zeitnot Patrick Lick an 1, Stephan Niehaus an 3 verrechnete sich in passabler Stellung und 
MF Matthias Reuker an 4 verlor nach Problemen in der Eröffnung gegen einen gut 
vorbereiteten Gegner. Beim Stande von 1:4 brauchten wir aus den 3 laufenden Partien noch 
3 Siege. Doch Elmar Ledig an 5 geriet in ein schlechtes Turmendspiel und verlor und Harald 
Kiesel an 2 hatte einen Mehrbauern im Turmendspiel, das aber nicht zu gewinnen war. In 
der bedeutungslos gewordenen längsten Partie konnte Horst Ehlert nach schlechter 
Mittelspielstellung in Zeitnot glücklich in ein vorteilhaftes Endspiel abwickeln und gewinnen.  
Damit sind wir im nächsten Heimkampf gegen Göttingen unter Druck, aber ich bin dennoch 
optimistisch für die nächsten Kämpfe, weil wir uns steigern werden. 
 
Unsere 2. Mannschaft hat in der Bezirksklasse gegen Eilenriede 3 mit 8:0 gewonnen. 
Eilenriede ist sehr ersatzgeschwächt angetreten: Sie waren nur zu sechst und die an 3-7 
gemeldeten Spieler fehlten. Somit haben wir an den Brettern 7 und 8 kampflos gewonnen. 
 
Hans Michel hat an Brett 1 mit Schwarz nach einem Bauernopfer des Gegners sehr solide 
gespielt und mit dem Mehrbauern gewonnen. Carsten Flohr hat im späten Mittelspiel in fast 
ausgeglichener Stellung ein Remisangebot abgelehnt um eine Falle zu stellen, mit der er 
dann auch die Dame des Gegners gewinnen konnte. Ich habe in der Eröffnung durch eine 
Unachtsamkeit meines Gegners einen Bauern gewonnen, den Vorteil konnte ich auf 2 
Mehrbauern ausweiten und im Turmendspiel gewinnen. Reinhard Thiel hatte die längste 
Partie: Er hat im Mittelspiel die Dame des Gegners mitten auf dem Brett gefangen (gegen 2 
Figuren) und durch eine Abwicklung mit Damenopfer ein Endspiel mit Turm und 2 
Mehrbauern gegen Läufer erreicht, sodass sein Gegner als letzter gegen 14.30 Uhr aufgab. 
Vladimir Gottlieb hat eine Figur und damit auch leicht die Partie gewonnen. Holger Schulze 
hatte mit Weiß einen starken Angriff am Königsflügel, der aber auch ebenso stark verteidigt 
wurde. Der Gegner, der am Ende des fast erfolgreich abgewehrten Angriffs eine Mehrfigur 
hatte, übersah aber schließlich in Zeitnot den rettenden Zug und wurde mattgesetzt. 
Schade war, dass ich (neben Stephan Zobrys) Jan Wolters aus der dritten Mannschaft an 8 
einsetzen wollte und er nun gar nicht zum Einsatz kam. 
 
Unter die Räder kam dagegen unsere nur mit 7 Spielern angetretene 3. Mannschaft bei der 
ebenfalls mit 7 Spielern angetretenen Mannschaft von Eilenriede 4. Neben dem kampflosen 
Punkt von Georg Ramme an 1 gab es nur den Sieg von Peter Maly an 5 sowie ein Remis 
von unserem Jugendlichen Jannis Renzelmann an 8, das allerdings beachtlich war, da die 
DWZ des Gegners knapp 400 Punkte höher lag. 
 
Einen glanzvollen Start legte unsere U12 bei der Mannschaftsmeisterschaft hin. Gegen 
den Favoriten Lehrte wurde 3,5 : 0,5 gewonnen. Es siegten Ruben Korb an 2, Siar Azizi an 3 
und Duncan Wehrhahn an 4. Lucas Kiesel an 1 steuerte ein Remis bei. 
 
Viele Grüße 
 
Horst Ehlert 
 
 


